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Nach der 1. Probe wurde die Gele-
genheit für erste Gespräche, bei 
einem Gläschen, gerne genutzt. 
Das gesellige Miteinander darf im 
Chor, nach konzentriertem Üben, 
auch nicht zu kurz kommen.  

Für Interessierte: Schnupperprobe 
ist jeweils donnerstags um 20 Uhr 
im Proberaum (Schulhaus). Will-
kommen ist jeder von 16 - 99 Jah-
ren, egal ob Weiblein oder Männ-
lein, egal ob Anfänger oder Profi. 
Wer nun auch Lust bekommen hat, 
mitzusingen und eine gute Zeit zu 
haben: Probier es aus!  

Auf eine tolle gemeinsame Zukun  
freut sich der Magnus Chor Röns. 

 

TextÊu.ÊBilder:ÊTheresiaÊDünser 
 

 

Voller Freude trafen sich die Sän-
gerinnen und Sänger am Donners-
tag, 21. September zur 1. Herbstpro-
be. Besonders neugierig waren ver-
mutlich alle auf den neuen Chorleiter 
Clemens Breuss. Mit Clemens Breuss 
dur en wir an diesem Abend einen 
großar gen, musikalischen und herz-
lichen Menschen als neuen Chorlei-
ter Willkommen heißen.  

Clemens absolvierte Studien in Solo-
gesang und Gesang mit Schwerpunkt 
Chorleitung. Er unterrichtet Gesang 
und weitere Instrumente an der Mu-
sikschule Rankweil Vorderland und 
arbeitet in Koopera on mit Volks-
schulen. 

Er verfügt über viel Erfahrung als 
Sänger in renommierten Chören wie 
dem Kammerchor Feldkirch oder 
dem Festspielchor Bregenz und wur-
de als Tenor für seine Leistungen 
ausgezeichnet. Der Magnus Chor ist 
stolz und freut sich  jetzt von ihm 
geleitet und gelehrt zu werden!  

- Magnus Chor Röns 

- Vorwort Bürgermeister 

- Aus der Gemeinde  

- Kindergarten  

- Volksschule  

- Ortsfeuerwehr Röns 

- Obst– und Gartenbauverein 

- Handwerkerzun  

- Musikschule Walgau 

- LEADER-Region Vorderland- 

   Walgau-Bludenz 

- Regio Im Walgau 

- Vorarlberg 50+ 

- Sozialzentrum Sa eins-              

Jagdberg 

- Krankenpflegeverein 

- GV-Protokoll 

- Infos, Termine, Kontakte 

Auf ein neues Kapitel 
Magnus Chor Röns 

Oktober 2023 

 Rönser Blättle 

Unsere Themen: 

Gemeindeinforma on 03/2023 
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ist eine auf-
wändige 
Angelegen-
heit und 
erfordert 
viel Spezial-
wissen. Das 
dafür quali-
fizierte Per-
sonal zu be-

kommen, wird immer schwieriger. 
Und speziell in kleinen Gemeinden 
sind Krankenstände, Urlaube oder 
Pensionierungen meist mit Daten-
stau und Verzögerungen verbun-
den. Andererseits arbeiten alle Ge-
meinden nach den gleichen gesetz-
lichen Vorgaben und benutzen auch 
die gleiche Buchhaltungsso ware. 
In einem gemeinsamen Finanzleis-
tungszentrum können die Krä e 
gebündelt, die Digitalisierung vo-
rangetrieben und Synergien genutzt 
werden. Ein solches Finanzleis-
tungszentrum (FLZ) bewährt sich 
unter anderem schon seit mehreren 
Jahren in den Blumenegg Gemein-
den. 

Sitz des Zentrums wird das ehemali-
ge „Arzthaus“ in der Frastanzer Sin-
gergasse. 

 
 

TextauszugÊundÊÊFotos:Ê 
GemeindeÊFrastanz 

 

LiebeÊRönserinnenÊundÊRönser! 
 
BesondersÊ
lebendigÊ istÊ
esÊinÊunseremÊ
DorfÊmorgensÊ
kurzÊ nachÊ 7Ê
Uhr,Ê nämlichÊ
dann,Ê wennÊ
dieÊ KinderÊ
sichÊ aufÊ denÊ
SchulwegÊ
machen.Ê 
 
23Ê MädchenÊ undÊ BubenÊ besu-
chenÊ heuerÊ dieÊ RönserÊ Volks-
schule.Ê MitÊ denÊ LehrerinnenÊ
MagdalenaÊPfefferkorn,ÊSusanneÊ
Sonderegger,Ê VeronikaÊ NigschÊ
undÊ derÊ ReligionslehrerinÊ Ale-
xandraÊ AmannÊ sindÊ dieÊ KinderÊ
pädagogischÊ bestensÊ betreut.Ê
DanielaÊ ScheerÊ -Ê DirektorinÊ derÊ
VolksschuleÊ Sa einsÊ –Ê hatÊ imÊ
MärzÊ2023ÊzusätzlichÊdieÊLeitungÊ
unsererÊ VolksschuleÊ übernom-
men,ÊwasÊsichÊsehrÊgutÊbewährt. 
UmÊ denÊ heu genÊ Anforderun-
genÊ gerechtÊ zuÊwerden,Ê hatÊ dieÊ
GemeindeÊ letztenÊ HerbstÊ dieÊ
VolksschuleÊ mitÊ neuenÊ MöbelnÊ
undÊ digitalenÊ TafelnÊ ausge-
sta et.Ê SeitÊ diesemÊ SchuljahrÊ
stehenÊdenÊKindernÊ11ÊiPadsÊzurÊ
Verfügung.Ê 
 
Kinder beleben den Mag-
nussaal  
NebenÊ demÊ TurnunterrichtÊ derÊ
VolksschuleÊ undÊ desÊ Kindergar-
tensÊwirdÊ derÊMagnussaalÊmi -
wochsÊ vonÊ derÊ MusikschuleÊ
WalgauÊ genutzt.Ê AmÊ Vormi agÊ

Aus der Gemeinde 
Vorwort des 

Bürgermeisters 

Michael Ammann 
Bürgermeister 

7 Walgau-Gemeinden gründen gemeinsames  
Finanzleistungszentrum 

Datenquelle und Grafik: BMI für Inneres  

Seit Anfang des Jahres hat eine Ar-
beitsgruppe mit Beteiligung der 
Gemeinden Düns, Frastanz, 
Nenzing, Röns, Sa eins, Schlins 
und Schnifis Rahmenbedingungen 
für ein gemeinsames „Finanz-
leistungszentrum Walgau West“ 
ausgearbeitet. Nun wurde von al-
len Mitgliedsgemeinden (Markt-
gemeinde Frastanz und Nenzing 
sowie die Gemeinden Düns, Röns, 
Sa eins, Schlins und Schnifis) der 
Beitri  zum neuen Gemeindever-
band „Finanzleistungszentrum 
Walgau West“ beschlossen. Im 

„FLZ Walgau West“ werden kün ig 
alle buchhalterischen Angelegen-
heiten unter einem Dach erledigt. 

Die Erstellung von Budgets und 
Rechnungsabschlüssen, die Vor-
schreibung von Steuern und Abga-
ben und deren Eingangskontrolle, 
Mahnwesen, Lohnverrechnung, 
Buchhaltung, die Abwicklung von 
Förderungen, Bankgeschä e… Die 
Finanzgebarung in den Gemeinden 
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Aus der Gemeinde 
Vorwort des 

Bürgermeisters 

kommenÊdieÊMusikmäuseÊ (2Ê bisÊ
3-jährigeÊ Kinder)Ê inÊ BegleitungÊ
einesÊ ErwachsenenÊundÊmachenÊ
ersteÊmusikalischeÊ undÊ rhythmi-
scheÊErfahrungenÊ inÊeinerÊGrup-
pe.Ê AmÊ Nachmi agÊ besuchenÊ
dieÊ4ÊbisÊ11-jährigenÊKinderÊdenÊ
TanzunterrichtÊ -Ê auchÊ diesÊ wirdÊ
mitÊ großerÊ BegeisterungÊ ange-
nommen.Ê FürÊ dieÊ RönserÊ Fami-
lienÊistÊesÊeineÊBereicherung,ÊdieÊ
KinderÊ könnenÊ dasÊ AngebotÊ inÊ
nächsterÊNäheÊnützen. 
 
AuchÊ VereineÊ habenÊ dieÊ Mög-
lichkeit,Ê unserenÊ bestensÊ ausge-
sta etenÊSaalÊfürÊverschiedensteÊ
Ak vitätenÊ (Konzerte,Ê Vorträge,Ê
Jahreshauptversammlungen,Ê
TrainingsmöglichkeitenÊ usw.)Ê zuÊ
reservieren.Ê 
 

IchÊ freueÊ michÊ überÊ dieÊ vielenÊ
Kinder,Ê sieÊ machenÊ unserÊ DorfÊ
lebendigÊ undÊ sindÊ dieÊ Zukun Ê
unsererÊGemeinde. 
 

 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann 

 
 
 

Von  Montag, 6. November 2023 
bis einschließlich Montag, 13. No-
vember 2023 findet das Eintra-
gungsverfahren für die Volksbe-
gehren mit der Kurzbezeichnung 

· COVID-Strafen-
Rückzahlungsvolksbegehren  

· Gerech gkeit den Pflege-
krä en! 

· Impfpflichtgesetz abschaffen - 
Volksbegehren  

sta .  

S mmberech gt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitraums 
das Wahlrecht zum Na onalrat 
besitzt (österreichische Staatsbür-
gerscha , Vollendung des 16. Le-
bensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) und zum S chtag, 2. 
Oktober 2023 in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen 
ist. Personen die bereits eine Un-
terstützungserklärung für diese 
Volksbegehren abgegeben haben, 
können für diese Volksbegehren 
keine Eintragung mehr vorneh-
men, da eine getä gte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gül ge 
Eintragung zählt.  

In der Gemeinde Röns können Ein-
tragungen während des Eintra-
gungszeitraums an folgenden     
Tagen und Zeiten vorgenommen 
werden: 

Mo, 06.11.2023 von 8.00 bis  

16.00 Uhr 

Di, 07.11.2023 von 8.00  bis  

20.00 Uhr 

Mi, 08.11.2023 von 8.00  bis  

16.00 Uhr  

Do, 09.11.2023 von 8.00 bis  

16.00 Uhr 

Fr, 10.11.2023 von 8.00 bis  

16.00 Uhr 

Sa, 11.11.2023 geschlossen 

So, 12.11 2023 geschlossen 

Mo, 13.11.2023 von 8.00 bis  

16.00 Uhr 

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Ein-
tragungszeitraumes (13.11.2023), 
20.00 Uhr, durchführen. 

 

 

Eintragungsverfahren Volksbegehren 

Appell an alle Hundehalter 

 
Im Gemeindegebiet Röns sind mehrere Hunde-
sta onen zu finden. Wir bi en Sie, den Hundekot 
nicht auf Straßen, Feldwegen und Wiesen liegen 
zu lassen. Der Hundekot kann ganz einfach wäh-
rend des Spazierganges entsorgt werden. Wir 
möchten  aber darauf hinweisen, dass keine 
Hundekotsäckchen von zu Hause mitgebracht 
werden dürfen! Diese müssen bi e wie üblich 
über den Hausmüll entsorgt werden. 

Foto: Heidi Muther 
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Bäume & Sträucher zurückschneiden 

Aus der Gemeinde 

Bäume & Sträucher, die von priva-
ten Grundstücken auf öffentliche 
Wege ragen, sorgen für Gefahren 
auf Gehsteigen, Radwegen und 
Straßen.  

Um solche Gefahren zu vermeiden, 
bi en wir Sie als Grundbesitzer, die 
Sicherheitsabstände zwischen Ver-
kehrswegen und Bäumen/Sträu-
chern regelmäßig zu kontrollieren. 
Bei Bedarf sind Bäume und Sträu-
cher zurückzuschneiden. 

Beachten Sie bi e folgende 
Sicherheitsabstände: 

Die Durchfahrtshöhe entlang  

· öffentlicher Straßen beträgt 
mind. 4,5 Meter 

· von Geh- und Radwegen mind. 
2,5 Meter 

Diese Sicherheitsabstände müssen 
auch bei Schneelast und Regenein-
wirkung eingehalten werden. 

Sträucher und Hecken müssen 
mindestens bis an die Grundstücks-
grenze zurückgeschni en werden. 

 

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe! 

 

Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
 

 

 

LiebeÊRönserinnenÊundÊRönser, 
  
wirÊ möchtenÊ IhnenÊ denÊ ServiceÊ
derÊ elektronischen Zustellung 
von Schriftstücken der GemeindeÊ
anbieten.ÊDieserÊServiceÊistÊfürÊSieÊ
kostenlosÊundÊwürdeÊdazuÊbeitra-
gen,Ê KostenÊ fürÊ Porto,Ê Papier,Ê
KuvertsÊusw.ÊeinzusparenÊundÊdieÊ
UmweltÊzuÊschonen. 
 
WennÊ SieÊ sichÊ fürÊ dieÊ elektroni-
scheÊ ZustellungÊ entscheiden,Ê istÊ
hierfürÊ IhrÊ EinverständnisÊ erfor-
derlich.ÊDieserÊServiceÊkönnenÊSieÊ
einfachÊ undÊ unkompliziertÊ an-
handÊ einerÊ kurzenÊ E-MailÊ anÊÊÊÊ
gemeinde@roens.at,Ê unterÊ Be-
kanntgabeÊIhrerÊDatenÊ(vorÊallemÊ
IhrerÊE-Mail-Adresse)ÊfreischaltenÊ
lassen.Ê AbÊ demÊ ZeitpunktÊ derÊ
FreischaltungÊ erhaltenÊ SieÊ IhreÊ
VorschreibungenÊ elektronischÊ
undÊ könnenÊ dieseÊ entwederÊ ab-
speichernÊoderÊausdrucken.Ê 
 
Ablauf: SobaldÊ einÊ neuesÊ Doku-
mentÊ anÊ SieÊ gesandtÊ wurde,Ê er-
haltenÊSieÊeineÊVerständigungÊperÊ
E-Mail.ÊDasÊDokumentÊselbstÊliegtÊ
nichtÊ demÊ E-MailÊ bei,Ê sondernÊ
kannÊ überÊ denÊ LinkÊ „IhrÊ Post-
stück“ÊundÊunterÊderÊEingabeÊdesÊ
PasswortsÊeingesehenÊwerden. 
  
EsÊ würdeÊ unsÊ sehrÊ freuen,Ê wennÊ
SieÊ dieseÊ neueÊ MöglichkeitÊ zahl-
reichÊnutzen. 
 

BürgerserviceÊ 
  

Elektronische Zustellung 
von Schri stücken 
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ImÊ JahrÊ 2021Ê istÊ dieÊ IdeeÊ einesÊ
gemeinsamenÊ ArchivesÊ inÊ denÊ
Jagdberg-Ê undÊ Blumenegg-
GemeindenÊ entstanden.Ê Hinter-
grundÊ warÊ derÊ gesetzlicheÊ
Au ragÊ einesÊ Verwaltungsarchi-
vesÊmitÊ demÊ ZielÊ einerÊ Archivie-
rungÊanÊeinemÊgemeinsamenÊOrtÊ
undÊ einerÊ gemeinsamenÊ Anstel-
lungÊ vonÊ Personal.Ê DasÊ ProjektÊ
wurdeÊ vomÊ VorarlbergerÊ Ge-
meindeverbandÊ (OliverÊ Christof)Ê
begleitetÊ undÊmitÊ denÊbestehen-
denÊArchivarenÊ(StefanÊStachniß,Ê
AbrahamÊ HartmannÊ undÊ DieterÊ
Petras)Ê erarbeitet.Ê VonÊ derÊ ur-
sprünglichenÊ IdeeÊ desÊ Verwal-
tungsarchivesÊkamÊmanÊdannÊzurÊ
AusarbeitungÊ einerÊ Gesamtlö-
sungÊ (inkl.Ê historischesÊ Archiv).Ê
DabeiÊ sollteÊ auchÊ dasÊ ThemaÊ
DigitalisierungÊ vonÊ AnfangÊ anÊ
mitgedachtÊwerden.ÊDieÊGemein-
denÊ Bludesch, Düns, Dünser-
berg, Ludesch, Röns, Sa eins, 
Schlins, Schnifis und ThüringenÊ
sindÊ alsÊ beteiligteÊ GemeindenÊ
mitÊ dabei.ÊDasÊWalgauarchivÊ istÊ
imÊ GemeindezentrumÊ Ê inÊ Lu-
deschÊuntergebracht. 
 
„Tag der offenen Tür“ 
AmÊ Freitagabend,Ê denÊ
01.12.2023Ê wirdÊ dasÊ Walgau-
ArchivÊ offiziellÊ eröffnet.Ê AmÊ
Samstag, den 02.12.2023Ê kön-
nenÊdieÊArchivräumlichkeiten,ÊanÊ
einemÊ „Tag der offenen Tür“ 
vonÊ 09:00 – 17:00 Uhr,Ê besich-
gtÊwerden.Ê 

 
AbrahamÊHartmann 

Aus der Gemeinde 

 

Als Unterstützung für teuerungsbe-
dingt ges egene Wohn- und Heiz-
kosten, wird von Bund und Land 
ein Wohn- und Heizkostenzuschuss 
gewährt. 

Anträge können, während 
dem Zeitraum von 16.10.2023 bis 
16.02.2024 im Gemeindeamt ge-
stellt werden. 

Die Höhe des Zuschusses beträgt 
einmalig 500 Euro. 

Jene Haushalte/Personen, die den 
Heizkostenzuschuss PLUS im Früh-
jahr 2023 erhalten haben, bekom-
men den Wohn- und Heizkostenzu-
schuss 2023/2024 in Höhe von 500 
Euro automa sch überwiesen und 
müssen keinen neuerlichen Antrag 
stellen.  

Haushalte/Personen, die einen 
neuen Antrag auf Wohn- und Heiz-
kostenzuschuss 2023/2024 stellen, 
haben bei der Antragstellung das 
aktuelle Haushaltseinkommen 
offenzulegen und die entsprechen-
den Nachweise vorzulegen. 

Zur Abfederung einer „harten“ Ein-
kommensgrenze und im Sinne ei-
ner „gerechten“ Mi elzuwendung 
kommt es erstmals zur Anwendung 
einer „Ausschleifregelung“. Liegt 
das Haushaltseinkommen über der 

Wohn- und Heizkostenzuschuss 2023/2024 

1 Personen HH  Euro 1.900  

2 Personen HH  Euro 2.800 

3 Personen HH  Euro 3.250  

4 Personen HH  Euro 3.650  

5 Personen HH  Euro 4.100  

6 Personen HH  Euro 4.500 

7 Personen HH  Euro 4.950  

Jede weitere Per-
son  

+ Euro 430 

festgelegten Einkommensgrenze, 
verringert sich der gewährte Zu-
schuss um den Differenzbetrag. Die 
maximale Überschreitung ist mit 
400 Euro festgelegt und die gerings-
te Zuschusshöhe mit 100 Euro fi-
xiert. 

Bürgerservice 

Tag der offenen  Tür  
Gemeinscha sarchiv 

Walgau 

Einkommensgrenze: 
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Aus der Gemeinde 

Jungbürgerfeier 2023 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊDorisÊNenning, 
GemeindeÊSa eins 

Am Samstag, den 23. September 
2023, luden die Gemeinden der 
Region Jagdberg zur Jungbür-
ger*innen - Feier ein. 23 junge Er-
wachsene des Jahrgangs 2004 folg-
ten der Einladung. 

Aufgrund der schlechten We er-
prognose entschied sich das Orga-
nisa onsteam kurzfris g für die 
trockene, doch leider ein wenig 
abgespeckte Variante. Die Teilneh-
mer*innen trafen sich im Pfarr-
heim Sa eins zum Sektempfang. 
Von dort aus ging es mit dem Bus 
nach Bludenz ins Fohren-Center 
zum Bowling. Es wurde gespielt, 
dass die Pins der Reihe nach umfie-
len und Strikes die Anzeigetafel 
erhellte.  

Nach einem tollen Nachmi ag fuh-
ren die Jungbürger*innen zum 
Schwarzsee Stüble. Dort geselten 
sich auch die Bürgermeister Andre-
as Dobler, Michael Ammann, Si-
mon Lins und Wolfgang Lässer da-
zu und gemeinsam ließ man bei 
einem leckeren Abendes-
sen den Tag ausklingen. 
Den Taxidienst hat Pascal 
Berchtel mit dem Schnif-
ner Büsle übernommen. 
Er sorgte dafür, dass alle 
nach der Feier sicher 
nach Hause kamen. 

Die Organisa on dieses 
besonderen Tages lag in 
den Händen der Mitglie-
der der poli schen Gre-
mien in den Jagdbergge-
meinden sowie junger Erwachse-
ner des Jahrgangs 2004. Ihnen gilt 
ein herzliches Dankeschön für ihr 
Engagement und ihren Einsatz, der 
diese Feier zu einem unvergessli-
chen Ereignis gemacht hat. 

 

Feuerwerk  und         
Silvesterknaller zum  

Jahreswechsel 

WirÊmachenÊdaraufÊaufmerk-
sam,Ê dassÊ dieÊ VerwendungÊ
vonÊ FeuerwerkskörpernÊ bzw.Ê
SilvesterknallerÊderÊKategorieÊ
2Ê imÊ gesamten Ortsgebiet  
von Röns grundsätzlichÊ ver-
botenÊ sind.Ê UnterÊ bes mm-
tenÊ VoraussetzungenÊ undÊ
AuflagenÊ (zeitlicheÊ Begren-
zung)ÊkannÊderÊBürgermeisterÊ
mitÊ VerordnungÊ bes mmteÊ
TeileÊ desÊ OrtsgebietesÊ vonÊ
diesemÊ VerbotÊ ausnehmen,Ê
sofernÊ nachÊ MaßgabeÊ derÊ
örtlichenÊ GegebenheitenÊ
durchÊ dieÊ VerwendungÊ Ge-
fährdungenÊ vonÊ Leben,Ê Ge-
sundheitÊ undÊ EigentumÊ vonÊ
MenschenÊ oderÊ derÊ öffentli-
chenÊ SicherheitÊ sowieÊ unzu-
mutbareÊ Lärmbeläs gungenÊ
nichtÊzuÊerwartenÊsind. 
 
Die Verwendung pyrotechni-
scher Gegenstände in un-
mi elbarer Nähe der Kirche 
oder in unmi elbarer Nähe 
größerer Menschenansamm-
lungen ist auf jeden Fall ver-
boten.  
 
 

Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
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Weihnachts- 

feiertage 

DasÊ GemeindeamtÊ RönsÊ bleibtÊ
vonÊ Mi woch, 27. Dezember 
2023 bisÊ einschließlichÊ Freitag, 
5. Jänner 2024 geschlossen.Ê 
 
FürÊ dieÊ MüllabfuhrtermineÊ amÊ
28.12.ÊundÊ29.12.2023Êbi enÊwirÊ
Sie,Ê rechtzei gÊ MüllgebindeÊ zuÊ
besorgen. 

 
InÊ dringendenÊ FällenÊ bi enÊ wirÊ
umÊ KontaktaufnahmeÊ mitÊ Bür-
germeisterÊ MichaelÊ AmmannÊ
unterÊ derÊ TelefonnummerÊ
0664/5003480. 
 
 

 

Walgaubla zustellung 

DaÊesÊ inÊderÊGemeindeÊRönsÊer-
neutÊZustellproblemeÊgibt,Êbi enÊ
wirÊ alleÊ Haushalte,Ê welcheÊ dasÊ
Walgaubla Ê nichtÊ regelmäßigÊ
bzw.ÊgarÊnichtÊerhalten,ÊsichÊmitÊ
demÊ GemeindeamtÊ inÊ Verbin-
dungÊzuÊsetzen.ÊWirÊwerdenÊunsÊ
dannÊgemeinsamÊmitÊRussmediaÊ
darumÊ kümmern,Ê dassÊ dieÊ Zu-
stellungÊ kün igÊ auchÊ fürÊ dieseÊ
HaushalteÊfunk oniert. 
 
 

Bürgerservice 

Lebensmi el Sammelstelle in Schlins 
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Kindergarten Röns 

Der Kindergarten stellt sich vor 

Wir, das sind 7 Kinder und 3 Ele-
mentarpädagoginnen, bilden zu-
sammen die Regenbogengruppe  
im Bildungs- und Betreuungsjahr 
2023/24. Dabei ist einiges neu:  
Ich, Regine Böhler-Tschann aus 
Thüringen, fand nach vielen         
Jahren Berufserfahrung zu euch       
ins Dorf, trage die Leitung und ge-
stalte zusammen mit Silvia Gassner-
Stark die pädagogischen Inhalte, 
Bianca Schrall rundet durch ihre 
Assistenz unser Team ab. Aufgrund 
von Personalnot und neuer gesetz-
lichen Möglichkeiten wurde die 
Schülerbetreuung in diesem Jahr 
dem   Kindergarten zugeordnet und     
wird ebenso durch uns                  
Elementarpädagoginnen mitgetra-
gen. 

 

Alt gepflegt bleibt der Alpakatag, 
und so werden wir weiterhin mi -
wochs mit Birgit Knecht-Burghard 
und ihren Tieren durchs Dorf und 
die nähere Umgebung wandern 
und so bei allen We erlagen ge-
meinsam einen Bogen übers Jahr 
spannen.  

 
Wir freuen uns schon auf viele 
neue Erlebnisse und Erkenntnisse! 

Regine, Silvia, Bianca und die Re-
genbogengruppe vom Kindergar-
ten Röns 

 
TextÊu.ÊFotos:Ê 

RegineÊBöhler-Tschann 

Ein neues Kindergarten-Jahr beginnt 
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Kindergarten Röns 

Einblicke vom letzten Jahr 

müssen wir das Tier wegziehen, 
weil es davon wirklich krank 
werden kann?!  

· Was bekommen die Tiere im 
Stall zum Fressen? Gras, Heu, 
Mineralfu er, ein Salzstein ist 
auch da. 

· Was trinken sie? Frisches Was-
ser 

· Was brauchen sie für einen 
Schlafplatz? Auf einem saube-
ren Platz schlä  es sich am Bes-
ten 

· Wen braucht das Tier, damit es 
sich wohl und sicher fühlt?
Seine Freunde: den Chef Cuzco, 
andere Alpakas, und Birgit 

Und das wissen unsere Kindergar-
tenkinder alles schon. 

Wir sind stolz auf unsere Kinder. 
Sie haben schon so viel gelernt 

Und die Tiere spüren das auch und 
fühlen sich wohl mit uns. Und wir 
genießen die schönen Vormi age 
mit ihnen! 

Das war das Jahr 2022/23. Und wie 
geht es weiter? 

Natürlich im alten Tro ! Das be-
deutet so viel wie, dass wir weiter-
hin unter fachkundiger Aufsicht 
von Birgit mit ihrer Herde loszie-
hen dürfen und im Schri  der Tiere 
gemeinsam Neues erleben und 
erfahren können. Vielleicht habt 
ihr uns ja schon durchs Dorf wan-
dern gesehen! 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊManuelaÊEberle, 
RegineÊBöhler-Tschann 

 
 

Ein Alpaka kommt selten allein 
Jeden Mi woch waren die Kinder 
vom Kindergarten Röns mit Birgit 
Knecht-Burghard, dem Lama Cuzco 
und den Alpakas unterwegs.  

Bevor es los geht, wurde zuerst je-
des Mal miteinander besprochen, 
wohin wir an diesem Tag spazieren. 
Wir erkundeten viele verschiedene 
Plätze, in und um Röns, in Richtung 
Schnifis oder Sa eins, im Dorf 
selbst oder im Wald. Unsere Kinder 
benennen diese Plätze dann auch 
meistens sehr treffend. Habt ihr 
gewusst, dass Röns einen 
„Mooswald“ hat oder wart ihr 
schon mal auf der „Glitzerwiese“?  

An manchen Tagen blieben wir 
aber auch einfach bei den Tieren im 
Stall und halfen Birgit bei der Ar-
beit. Das gehört nämlich auch dazu. 
Ziel der „Tiergestützten Pädagogik“ 
ist der Umgang mit den Tieren und 
unter anderem der posi ve Effekt 
dieser auf das Verhalten der Kin-
der. Es heißt auch Verantwortung 
für das Tier zu übernehmen. Und 
dazu ist es wich g, viel zu wissen: 

· Was darf das Tier fressen und 
was nicht? Von vielen Pflanzen 
bekommen sie Bauchschmerzen 
– oder noch viel Ärgeres! 

· Und wenn wir unterwegs an 
solchen Büschen und Blumen 
vorbeigehen, müssen wir gut 
achtgeben, dass die Tiere nichts 
davon fressen. Thuje, Kirschlor-
beer, Eibe oder Efeu sind über-
haupt gar nicht gut! 

· Von zu viel Löwenzahn oder zu 
vielen Eicheln bekommen sie 
auch Bauchweh – obwohl sie 
diese so gerne fressen. Dann 
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Kindergarten Röns 

Eis essen im Gasthof Löwen! 
Eine Tradi on geht zu Ende 
Jedes Jahr im Juli gingen die Kinder 
vom Kindergarten Röns zum Ab-
schluss des Jahres Eis essen im 
Gasthof Löwen. Edmund erwartete 
uns bereits an der Türe, begrüßte 
uns immer fröhlich und hat dann 
jedem Kind ein Eis spendiert. Es 
war schon eine rich ge Tradi on. 
Heuer mussten wir unser Ab-
schiedseis auf Ende Mai verlegen. 
Margit und Edmund gehen nach 36 
Jahren Löwenwir n und Löwenwirt, 
in den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir werden sie vermissen und na-
türlich das allerbeste Eis! 
Aber wir haben beim Abschied eine 
Vereinbarung getroffen: nächstes 
Jahr im Juli, werden wir Margret 
und Edmund mit unseren Kindern 
besuchen und dann bringen wir das 
Eis einfach mit.  
Wir wünschen Euch das Allerbeste, 
genießt die Zeit und wir sehen uns 
spätestens nächstes Jahr! 
 
Vielen lieben Dank für eure liebe 
Bewirtung! 

TextÊu.ÊFoto:ÊManuelaÊEberle 

Einblicke vom letzten Jahr 

Neue Schülerbetreuung 

Oje, es wird dringend eine 
Betreuungsperson für die 
Schülerbetreuung gesucht, es lässt 
sich jedoch niemanden dafür fin-
den. Da ist es doch ein Glück, dass 
es aufgrund einer Gesetzesände-
rung nun möglich ist, den Kinder-
garten in Richtung Schülerbetreu-
ung zu öffnen. Somit wurden die 
Schüler mit Nachmi agsbetreu-
ungsbedarf in den Kindergartenbe-
trieb integriert. Ob dies auch wirk-
lich Glück ist? Die Schulkinder be-
antworteten diese Frage deutlich 
mit ja. Ihre Meinung:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Mir gefällt es gut, dass wir jetzt immer im Kindergarten sind.“  
 

„Das Essen ist gut und Regine, Bianca und Silvia sind ne .“  
 

„Es ist schön, dass ich wieder einmal die Puppenecke gesehen 
habe.“  
 

„Endlich wieder im Kindergarten sein!“ 
 

„Das Essen ist gut und es war schön!“  
 

„Mir hat endlich der Salat geschmeckt!“ 
 

„Cool!“ 
 

„Es hat gutes Essen gegeben und es ist toll,  dass wir jetzt im-
mer im Kindergarten sind.“ 

TextÊu.ÊFoto:ÊRegineÊBöhler-Tschann 
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Volksschule Röns 

 

GleichÊ abholenÊ oderÊ bestellen,Ê
derÊ neueÊ FamilienpassÊ KalenderÊ
2024ÊistÊda! 
 
BeiÊ allÊ denÊ VerpflichtungenÊ istÊ
dieÊfreieÊZeitÊmitÊderÊFamilieÊbe-
sondersÊ wertvoll.Ê DeshalbÊ hatÊ
dasÊ Familienpass-TeamÊ gemein-
samÊ mitÊ denÊ PartnerbetriebenÊ
wiederÊeinenÊerlebnisreichenÊundÊ
informa venÊMixÊanÊ Freizeitvor-
schlägenÊ fürÊ KleinÊ undÊ GroßÊ zu-
sammengestellt.ÊMitÊ demÊ Fami-
lienpassÊ könnenÊ FamilienÊ dieÊ
FreizeitangeboteÊ zuÊ besondersÊ
familienfreundlichenÊ PreisenÊ
nutzen. 
DerÊ KalenderÊ kannÊ abÊ EndeÊ Ok-
toberÊ imÊ GemeindeamtÊ oderÊ imÊ
ahaÊ Dornbirn,Ê BregenzÊ undÊ Blu-
denzÊ gra sÊ abgeholtÊ werdenÊ
oderÊ gleichÊ perÊ E-MailÊ anÊ 
info@familienpass-vorarlberg.atÊ
vorbestelltÊ werden.Ê SobaldÊ erÊ
verfügbarÊist,ÊwirdÊerÊzugesandt.Ê 

gewaschen haben, traten wir unse-
ren Heimweg an und wanderten 
zurück zur Schule. Zum Schluss 
dur en alle bei dem Spiel „1, 2 
oder 3“ ihr gelerntes Wissen über 
die Moore unter Beweis stellen.  

Vielen Dank an Daniel und Stefanie 
vom Walgenau-Team! Dieser Tag 
wird den Kindern sicher in Erinne-
rung bleiben! 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊSusanneÊSonderegger 

Einblicke vom letzten Schuljahr 

Familienpass 

Ein Erlebnistag im Moor 

Am Freitag 26. Mai dur en die 
Schüler der Volksschule wieder an 
einem tollen Walgenau-Projekt teil-
nehmen und dieses Mal das Rönser 
Moor erkunden. Nach einem lus -
gen Kennenlernspiel wanderten wir 
mit den beiden Naturpädagogen 
Daniel und Stefanie über den Finga-
weg hinauf zum Moor. Mit einer 
Fantasiereise versetzten uns die 
beiden zurück in die Eiszeit und 
s mmten uns auf die nächste Auf-
gabe ein. Mit vereinten Krä en 
scha en es die Kinder, ein fik ves 
Moor zu überqueren und stellten 
ihren Teamgeist unter Beweis.  

Nach einigen Informa onen über 
das Moor mussten die Kinder bei 
einem Staffellauf Puzzleteile zusam-
mensetzen und so herausfinden, 
welche Pflanzen und Tiere im Moor 
leben. Besonders interessant fan-
den die Schüler den Sonnentau und 
die Moorameise. Nach einem 
„Sonnentau-Spiel“ dur en die Kin-
der in 6 Gruppen die Entstehung 
der Moore mit Materialien aus der 
Natur und auch anderen Hilfs-
mi eln darstellen. Mit Begeiste-
rung und Eifer wurden der Glet-
scher, ein See, verschiedene Pflan-
zen, Sonnentaue und anderes ge-
bastelt und präsen ert. Der Höhe-
punkt unseres Erlebnistages war 
sicherlich die anschließende Bege-
hung des Moores, zuerst mit Schu-
hen und dann barfuß! Dort sahen 
wir die schöne Pflanzenwelt des 
Moores und konnten den feuchten 
Boden mit unseren Füßen spüren – 
das war ein Erlebnis! Nachdem die 
Kinder ihre Füße im kalten Bach 
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Volksschule Röns 

Einblicke vom letzten Schuljahr 

Lindauer Jahrmarkt  
Samstag, 4. und Sonntag, 5. No-
vember 2023 mitÊdemÊSchiffÊzumÊ
Familienpass-TarifÊnachÊLindau 
 
DerÊtradi onelleÊJahrmarktÊinÊderÊ
bayerischenÊ InselstadtÊ LindauÊ
locktÊ mitÊ rundÊ 140Ê Markthänd-
lernÊ inÊ dieÊ Altstadt.Ê ZudemÊ er-
wartetÊ dieÊ Besucher*innenÊ einÊ
großerÊ VergnügungsparkÊ mitÊ
rundÊ60ÊAussteller*innenÊaufÊderÊ
InselÊ (HafenarealÊ undÊ Bahnhofs-
vorplatz).Ê FamilienÊ nutzenÊ dieÊ
SchiffsverbindungÊ überÊ denÊ Bo-
denseeÊ für eineÊ stressfreieÊ An-Ê
undÊ AbreiseÊ zumÊ LindauerÊ Jahr-
marktÊ beiÊ wundervollemÊ BlickÊ
aufÊ dieÊ buntÊ beleuchteteÊ Insel-
stadtÊzumÊVorarlbergerÊFamilien-
pass-TarifÊ umÊ 12Ê EuroÊ fürÊ Er-
wachseneÊ (sta Ê 15Ê Euro)Ê undÊ 6Ê
EuroÊfürÊKinderÊ(sta Ê7,50ÊEuro). 
 
Vorarlberger Familienpass 
Tel 05574-511-24159 
info@familienpass-
vorarlberg.at 
www.vorarlberg.at/
familienpass 
 
 

 

Familienpass 

Besuch im ORF-Landesstudio 

Am Freitag, dem 2. Juni 2023, 
machten wir einen Ausflug ins ORF-
Landesstudio in Dornbirn. Am Mor-
gen fuhren wir mit dem Zug von 
Schlins nach Dornbirn, nachdem 
uns Eltern mit Autos zum Bahnhof 
gebracht ha en. Nach einem kur-
zen Spaziergang jausneten wir vor 
dem Funkhaus, bevor wir mit unse-
rer Führung begannen. Zunächst 
führte uns eine ne e Dame in ei-
nen großen Saal, in dem wir einen 
Film über den ORF anschauten. 
Anschließend dur en wir hinter die 
Kulissen der Sendung „Vorarlberg 
heute“ blicken und uns im Studio 
umschauen. Nach einem weiteren 
kurzen Film dur en wir in das Ra-
dio-Studio und die Redak on ge-
hen. Zum Schluss bekamen wir ein 
kleines Geschenk und dur en uns 
eine Limonade aussuchen. Zu 
Mi ag kamen wir nach einer er-
neuten Zug- und Autofahrt wieder 
in Röns an. 

Wir danken Bianca Dünser vom 
Sozialausschuss für die Organisa -
on und Begleitung sowie der Ge-
meinde Röns für die finanzielle Un-
terstützung. Wir ha en viel Spaß 
und haben viel gelernt! 

 

TextÊvonÊAlexander,ÊElena,ÊHannes,Ê
Jonas,ÊMaria,ÊMathilda,ÊPaul, 

Samira,ÊTheodor 
Foto:ÊBiancaÊDünserÊ 

Bunter Nachmi ag zum Schul-
schluss 

Am 29. Juni um 17:00 Uhr trafen 
sich die Kinder der Volksschule 
Röns, um im Turnsaal viele musika-
lische und künstlerische Darbietun-
gen zu präsen eren. Der Mag-
nussaal war bis auf den letzten 
Platz gefüllt und alle Kinder waren 
sehr aufgeregt. Zum Au akt san-
gen alle Schüler gemeinsam das 
Gefühlelied, dann zeigten die Dri - 
und Viertklässler ihre schauspiele-
rischen Talente in einem lus gen 
Theaterstück über die Schule. Auch 
die Stuhlpercussion, das englische 
Lied und die Turnshow verliefen 
reibungslos. Die Erst- und Zweit-
klässler schlüp en in die Rolle von 
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Volksschule Röns 

Einblicke vom letzten Schuljahr DasÊ VorarlbergerÊ KinderdorfÊ
suchtÊ fürÊ eineÊ Familie aus Röns 
eineÊ Person/Personen,Ê welcheÊ
bereitÊsind,ÊdieÊFamilieÊzuÊunter-
stützen,Ê indemÊ sieÊ zweiÊ bisÊ dreiÊ
StundenÊ proÊ WocheÊ mit Ê denÊ
Kindern verbringen.Ê 
 

DerÊ FamilieÊ gehtÊ esÊ gut.Ê SieÊ ha-
benÊ nurÊ einenÊ großenÊWunschÊ -Ê
eineÊ OmaÊ und/oderÊ einenÊ OpaÊ
fürÊ ihreÊ KinderÊ zuÊ haben.Ê DieseÊ
ak veÊzusätzlicheÊBezugsperson/
enÊ vermissenÊ sowohlÊ dieÊ KinderÊ
alsÊ auchÊ dieÊ Eltern.Ê AuchÊ wennÊ
esÊ fürÊ einenÊ begrenztenÊ Zeit-
raumÊ wäreÊ undÊ dasÊ ohneÊ Ver-
pflichtungen,ÊkönnteÊdasÊeinÊGe-
winnÊfürÊalleÊsein.Ê 
 
BegeisterteÊ undÊ herzlicheÊ Men-
schenÊ ausÊ ganzÊ Vorarlberg,Ê dieÊ
sichÊbereitsÊfreiwilligÊengagieren,Ê
machenÊ SpaziergängeÊ mitÊ Ba-
bys,Ê spielen,Ê lesenÊ oderÊ bastelnÊ
mitÊ denÊ Kindern,Ê erfahrenÊ ge-
meinsamÊ dieÊ Natur,Ê vermi elnÊ
spielerischÊ DeutschÊ undÊ vielesÊ
mehr.ÊFreiwilligeÊschenkenÊdurchÊ
ihrenÊ EinsatzÊ jungenÊ FamilienÊ
neueÊPerspek venÊ–ÊundÊwerdenÊ
selbstÊbelohnt:ÊmitÊbuntenÊErleb-
nissenÊ undÊ demÊ gutenÊ Gefühl,Ê
etwasÊSinnvollesÊzuÊtun.Ê 
 
Kontakt:Ê Vorarlberger Kinder-
dorf, Fachbereich FAMILIEN-
IMPULSEÊ 
ElisabethÊDornste er,Ê 
MÊ0676Ê/Ê7645835,Ê 
E-Mail:Êe.dornste er@voki.at.Ê 
 
 

FAMILIENIMPULSE  
Zeit mit Kindern macht 

glücklich 

Fröschen und gaben in dem Thea-
terstück „Die Froschschule“ ihr 
Bestes. Nach einem afrikanischen 
Lied mit Instrumenten begleitet 
folgte zum Abschluss ein gemeinsa-
mer Tanz. Für unsere Aufführungen 
gab es tosenden Applaus. Nun war 
das Buffet eröffnet und nicht ein-
mal der Regen am Ende des Festes 
konnte die gute S mmung trüben. 
Vielen Dank an die Eltern und den 
Feuerwehrleuten für ihre große 
Hilfe! 

 

Text:ÊElenaÊBarwart,ÊFoto:ÊBiancaÊ
Dünser 

 
 

Lese- und Übernachtungsnacht  

Am Donnerstag in der letzten 
Schulwoche trafen wir Kinder der 
Volksschule Röns um 18:00 Uhr 
unsere Lehrerinnen im Turnsaal 
der Schule für eine gemeinsame 
Lesenacht. 
Wir präsen erten uns gegensei g 
unsere Lieblingsbücher, bevor wir 
eine Pause machten, um der Feuer-
wehr beim Üben zuzuschauen und 
unsere mitgebrachten Snacks zu 
essen. Anschließend gingen wir 
zurück in den Turnsaal, um ver-
schiedene Lesespiele zu machen. 
Danach mussten die Kinder der 1. 
und 2. Klasse leider gehen, denn 
nur die 3. und 4. Klässler dur en in 
der Schule übernachten. Wir bau-
ten unser Nachtlager auf, spielten 
Verstecken in der ganzen Schule 
und lasen in unseren Büchern. Da-
nach putzten wir uns die Zähne 
und zogen unsere Schlafanzüge an. 
Dann legten wir uns in unsere 

Be en und erzählten uns Gruselge-
schichten. Als wir schließlich schla-
fen gingen, war es schon 00:12 
Uhr! 

Am Freitag standen wir um 6:00 
Uhr auf, putzten uns die Zähne und 
zogen uns an. Anschließend früh-
stückten wir im Werkraum. Dann 
kamen die 1. und 2. Klässler und 
wir bekamen alle unsere Zeugnisse. 
Zum Schluss verabschiedeten wir 
uns von den 4. Klässlern und star-
teten in die Ferien. 

TextÊvonÊHannes,ÊJonas,ÊMathilda,Ê
PaulÊundÊTheodorÊ 
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DasÊ VorarlbergerÊ BiotopinventarÊ
beschreibtÊ dieÊ wertvollenÊ undÊ
erhaltenswertenÊ BiotopeÊ desÊ
Landes.Ê NebenÊ denÊ Darstellun-
genÊsämtlicherÊBiotopeÊimÊdigita-
lenÊVorarlbergerÊgeographischenÊ
Informa onssystemsÊ (VOGIS)Ê
liegtÊauchÊfürÊjedeÊGemeindeÊeinÊ
„Gemeindebericht“Ê vor.Ê DieserÊ
enthältÊ jeweilsÊ eineÊ ÜbersichtÊ
allerÊ BiotopeÊ einerÊ GemeindeÊ inÊ
kompakterÊFormÊundÊbietetÊEmp-
fehlungenÊ zumÊUmgangÊmitÊ denÊ
Biotopen.Ê DasÊ BiotopinventarÊ
wirdÊ nachÊ fachlichenÊ KriterienÊ
undÊnachÊMaßgabeÊderÊRessour-
cenÊ regelmäßigÊaktualisiert.ÊDenÊ
aktuellenÊ GemeindeberichtÊ derÊ
GemeindeÊ RönsÊ findenÊ SieÊ unterÊ
folgendemÊ LinkÊ h ps://
vorarlberg.at/web/land-
vorarlberg/biotopeÊ. 
 

 

Volksschule Röns 

Ausflug in den Wildpark 

Am Donnerstag in der ersten Schul-
woche machten wir einen Ausflug 
in den Wildpark in Feldkirch. Mit 
dem Bus fuhren wir nach Feldkirch. 
Vom Katzenturm aus wanderten 
wir über die Himmelss ege zum 
Wildpark. Dort gab es viele Tiere zu 
sehen. Am besten gefielen uns die 
Ziegen, Wölfe, Hirsche, Waschbä-
ren und Luchse. Ein paar Tiere 
dur en wir sogar fü ern! 

Nachdem wir alle Tiere gesehen 
ha en, spielten wir noch auf dem 
Spielplatz, bevor wir uns wieder auf 
den Heimweg machten. 

 

TextÊvonÊKaram,ÊLinus,ÊNoahÊundÊ
SonyaÊ 

Aktuelles aus der Volksschule 

Vorarlberger  

Biotopinventar 
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Ortsfeuerwehr Röns 

Probentä gkeiten und Ausrück-
ungen 

Am 15. September starteten wir 
nach der Sommerpause wieder mit 
den Herbstproben bei den Ak ven 
sowie der Feuerwehrjugend. 
Bei insgesamt 9 Proben werden die 
verschiedensten Abläufe wieder 
geprobt, um im Erns all op mal 
vorbereitet zu sein. Bei einer Ge-
meinscha sübung am 06. Oktober 
in Röns konnten wir dabei auch die 
Zusammenarbeit mit der Nachbar-
wehr aus Dünserberg ver efen, 
bevor am 13. Oktober die Ab-
schlussübung der Vierklang-
Feuerwehren inkl. 24h Tag der Feu-
erwehrjugend in Düns auf dem Pro-
gramm stand. Zudem fand am 23. 
Oktober die diesjährige Kreisübung 
in der neuen Mi elschule in Sa -
eins sta . 

 

We kämpfe 

Am 10. Juni fuhren wir mit 3 top 
mo vierten Gruppen zum perfekt 
ausgetragenen Angriffscup nach 
Düns. Tolle Atmosphäre, super 
We er mit ein paar kleinen Regen-
tropfen vor den Finaldurchgängen 
sorgten für perfekte S mmung. 
In den Grunddurchgängen startete 
die Gruppe Röns 1 bewusst in der 
Silber Disziplin und sie konnten sich 
mit 35:26 Sek. deutlich für die Final-
durchgänge qualifizieren. Dort er-
ziehlten sie mit etwas Pech und 
Würgen beim Kuppeln doch noch 
die schnellste Zeit des Tages von 
31:85 Sek. 10 Fehlerpunkte hinder-
ten uns aber am Weiterkommen 
und am Ende hieß es Platz 6. 

Die junge Gruppe Röns 2 startete 
ebenfalls in ihren ersten kom-
ple en Bewerbslauf, mit Platz 23 
und einer Zeit von 44:19 Sek. 
ein beachtlicher Start und 
tolle Leistung. Ebenso vertre-
ten war die Feuerwehrjugend 
Düns/Röns die beim Training 
der Jugendgruppen mit-
mischten. 
Am Samstag 1. Juli ging es 
wieder auf den Landesfeuer-
wehr-Leistungsbewerb, die-
ses Jahr perfekt veranstaltet 
von der Feuerwehr Lustenau. 

Aktuelles von der Feuerwehr Röns 

EinÊ willkommenerÊ BeitragÊ fürÊ
unsereÊ „Vereinskasse“Ê istÊ dieÊ
Papiersammlung.Ê BeiÊ allen,Ê dieÊ
ihrÊ AltpapierÊ fleißigÊ sammelnÊ
undÊ gebündeltÊ oderÊ inÊ KartonsÊ
verpacktÊ aufÊ dieÊ StraßeÊ stellen,Ê
möchtenÊwirÊ unsÊ bedanken.Ê DieÊ
SammeltermineÊ entnehmenÊ SieÊ
wieÊ immerÊ ausÊ demÊ Müllkalen-
derÊ oderÊ ausÊ denÊ Ankündigun-
genÊ imÊWalgaubla .Ê DieÊ nächs-
tenÊTermineÊsindÊwieÊfolgt: 
 
 
 
 
 
 
 
 

AmÊ Samstag,Ê denÊ 14.Ê OktoberÊ
führteÊ dieÊ FeuerwehrÊ dieÊ jährli-
cheÊ HaussammlungÊ durch.Ê FürÊ
dieÊ freundlicheÊ Aufnahme,Ê dieÊ
ne enÊ GesprächeÊ undÊ nichtÊ zu-
letztÊ fürÊ IhreÊ finanzielleÊ Unter-
stützungÊ bedankenÊ sichÊ unsereÊ
HaussammlerÊrechtÊherzlich. 

Papiersammlung 

04.ÊNovemberÊ2023 
13.ÊJännerÊ2024 

Haussammlung 
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Ortsfeuerwehr Röns 

Nach einem sehr intensiven und 
erfolgreichen Olympiajahr 2022 
wurde das Trainingspensum doch 
wieder einem normaleren Niveau 
angepasst, zudem stand die Kombi 
aus Silber und Bronze im Fokus. 
 
Röns 1 startete um kurz nach 11 
Uhr mit dem Silber-Lauf, leider war 
uns das Glück wie vielen anderen 
Gruppen an diesem Tag nicht so 
hold, mit einer nicht ganz zufrie-
denstellenden Zeit und in Summe 
+10 Fehler reichte es am Ende nur 
zu Platz 10. Das Finale um den Gol-
denen Helm konnten wir so leider 
nicht erreichen. Hierzu nochmals 
herzliche Gratula on an die Gruppe 
Bezau 1 zum Gewinn des Goldenen 
Helms – super gemacht! 
Um kurz nach 13:30 Uhr startete 
dann die Mission «Au oljagd» für 
die Bundesbewerbe 2024 in unse-
rem Heimstadion in Gisingen 
(Vorarlberg). Da sich nur die Top 7 
in Bronze für die Bundesbewerbe 
qualifizieren konnten, stand für uns 
nach dem verpatzten Landesbe-
werb im Vorjahr doch Wiedergut-
machung auf dem Programm. Trotz 
Nachkuppeln und etwas Würgen 
am Ende des Laufs, stoppten wir 
bei einer fehlerfreien 32er Zeit, 
prak sch zeitgleich neben uns die 
Kameraden der Feuerwehr Düns. 

Nach dem Staffellauf hieß es für 
uns Platz 2 im BFLA Bronze, knapp 
hinter den Kameraden aus Düns – 
auch euch herzliche Gratula on zur 
tollen Leistung. 
 
Für uns aber das Highlight an die-
sem Tag, wir kämp en uns in der 
Qualifika on für den Bundesbe-
werb von Platz 7 auf 1 und sind 
somit auch nächstes Jahr beim 
Bundesbewerb wieder im FireCup 
der besten Gruppen Österreichs 
vertreten! 
Ebenfalls Gratula on zu den tollen 
Leistungen unserer jungen Truppe 
Röns 2, perfekt auch die Leistung 
und Ergebnis unserer Feuerwehrju-
gend-Gemeinscha  Röns/Düns. 
Der 2. Platz zeigt das super Poten -
al für die Zukun . 
 
Nach den Jahren 2010, 2016 und 
2018 dürfen wir uns erneut Be-
zirkssieger nennen. 

Aktuelles von der Feuerwehr Röns 

Während den kom-
menden Wintermonaten… 
bi enÊ wirÊ SieÊ wiederÊ zuÊ beach-
ten,Ê dassÊ dieÊ Zufahrtsmöglich-
keitenÊ zuÊ allenÊ ObjektenÊ nichtÊ
durchÊ parkendeÊ AutosÊ o.ä.Ê be-
hindertÊwerden. 
 
EbenfallsÊ möchtenÊ wirÊ daraufÊ
hinweisen,ÊdassÊHydrantenÊnichtÊ
mitÊSchneeÊzugeschü etÊwerdenÊ
dürfen. 
 
 

 

Info 
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Aktuelles von der Feuerwehr Röns 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ortsfeuerwehr Röns 

Bei den perfekt organisierten Nass-
bewerben in Übersaxen am 08. Juli 
konnten wir dazu schon im Grund-
durchgang den Grundstein legen. 
Als letzte Gruppe vor der Mi ags-
pause und bei sehr warmen Tem-
peraturen konnten wir mit der Ta-
gesbestzeit von 42,66 Sek. doch 
klar aufzeigen und uns somit den 
Sieg in der Klasse Bronze A er-
ga ern. Um 17:30 Uhr startete 
dann das Finale um die Goldene 
Pumpe, als letzte Finalgruppe 
konnten wir erneut die Bestzeit 
von 43,17 Sek. auf die Bewerbs-
bahn legen. 2 fehlerfreie Läufe und 
wir dürfen uns Sieger der Golde-
nen Pumpe 2023 nennen. 

 
Herzliche Gratula on an alle Final-
gruppen für die tollen gezeigten 
Leistungen, Röns 2 für ihren ersten 
Nassbewerb mit s lvollem Ab-
schluss und der Feuerwehr Übersa-
xen für eine tolle Organisa on und 
Bewerb. 
 

Ausflug 

Am 30. September ging es bei bes-
tem We er mit den Kameraden 
der Ak ven Mannscha  zum dies-
jährigen Ausflug. Eine gemütliche 
Wanderung führte uns diesmal von 
Nüziders über den Walgauer Hö-
henweg auf den Ludescherberg, 
wo wir erstmal einen gemütlichen 
Einkehrschwung in der Jausensta -
on Berghof machten. Im Anschluss 
wanderten wir weiter zum Restau-
rant Wallis in Raggal wo wir zusam-
men mit den nachgekommenen 
Kameraden bei einer zün igen 
Schlachtpar e den Abend ausklin-
gen ließen. 

Danke nochmals an Wolfgang für 
die Organisa on des diesjährigen 
Herbstausflugs. 
 

Text:ÊChris anÊFresser 
Fotos:ÊOFÊRöns 
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Ortsfeuerwehr Röns 

We kampf 

Der Landesfeuerwehrbewerb fand 
dieses Jahr am 1. Juli in Lustenau 
sta . Die Feuerwehr-Jugend aus 
Röns stellte zusammen mit der Ju-
gendmannscha  aus Düns eine 
Gruppe im Bronzebewerb. Bei ins-
gesamt 34 teilnehmenden Gruppen 
erreichte die Gemeinscha sgruppe 
Röns-Düns den beeindruckenden 
zweiten Platz. 

Teilnehmer der Feuerwehrjugend 
Röns: 

Ammann Johannes 

Ammann Elisabeth 

Pfurtscheller Leander 

Mit Stolz und Freude wurde der 
verdiente Erfolg gemeinsam mit 
der We kampfgruppe Röns 1 und 
2 gefeiert. 

 

Proben 

Nach der verdienten Sommerpause 
starteten die Herbstproben am 15. 
September und finden jeden Frei-
tag sta . Die  sieben ak ven Mit-
glieder der Jungfeuerwehr Röns 
arbeiten hart daran, ihre Fähigkei-
ten und ihr Wissen in Bezug auf 
Brandbekämpfung und Re ungs-
einsätze zu verbessern. 

Aktuelles von der Feuerwehrjugend 

Gold für Schlinser Bergkäse 
 

AmÊ 16.Ê SeptemberÊ 2023Ê fandÊÊÊÊÊÊÊÊ
imÊ Angelika-Kauffmann-SaalÊ inÊ
SchwarzenbergÊ dieÊ 30.Ê Berg-Ê undÊ
AlpkäseprämierungÊsta .Ê83ÊEinrei-
cherinnenÊ undÊ EinreicherÊ kamenÊ
mitÊ150ÊKäseÊmitÊunterschiedlichenÊ
ReifezeitenÊ nachÊ Schwarzenberg.Ê
DieÊKäseÊwurdenÊvonÊderÊinterna o-
nalenÊJury,ÊbestehendÊausÊ34ÊPerso-
nen,Ê aufÊ Aussehen,Ê Geschmack,Ê
Geruch,Ê KonsistenzÊ undÊ LochungÊ
geprü .Ê DerÊ 6Ê MonateÊ gerei eÊ
BergkäseÊ derÊ DorfsennereiÊ Schlins-
RönsÊwurdeÊmitÊeinerÊGoldmedailleÊ
ausgezeichnetÊ undÊ zumÊ SiegerÊ sei-
nerÊKategorieÊgekürt.Ê 

DiesÊbestä gtÊeinmalÊmehrÊdasÊho-
heÊ fachlicheÊ KönnenÊ desÊ Meis-
tersennsÊ ThomasÊ KaufmannÊ undÊ
seinemÊTeam,ÊaberÊauchÊdieÊhervor-
ragendeÊQualitätÊderÊHeumilch,ÊdieÊ
vonÊ denÊ LandwirtenÊ täglichÊ frischÊ
angeliefertÊwird. 
 

MichaelÊAmmann 
Sennereiobmann 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

Text:ÊPatricÊDünser 
Fotos:ÊFeuerwehrjugendÊRöns 

 

Dorfsennerei Schlins-Röns 
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Obst– und Gartenbauverein Röns 

Sommer-Ausflug des OGV-Röns 

Am Samstag, den 24.06.2023 
machte der OGV Röns bei wunder-
schönem We er einen Ausflug zum 
Biohof Kohler nach Buch. Daniela 
Kohler führte uns durch ihren viel-
fäl gen Gemüse- und Kräutergar-
ten und berichtete über die Pflan-
zen und deren Anbauweise in der 
biologischen Kreislaufwirtscha . Im 
Anschluss dur en wir ihr selbstge-
backenes Brot und diverse Köstlich-
keiten probieren und bekamen 
noch eine kleine Führung auf dem 
Bauernhof. Ein wunderbarer Ort 
zum Verweilen! 

Im Anschluss fuhren wir nach Furx 
und kehrten in den Alpengasthof 
Peterhof ein. Reinold Mar n wurde 
für sein Engagement für den OGV 
Röns gefeiert und für die 20 Jahre 
Obmann-Tä gkeit mit der silbernen 
Ehrennadel des Landesverbands 
geehrt. Bei leckerem Essen ließen 
wir den Tag ausklingen.  

Aktuelles vom Obst– und Gartenbauverein 

 

Kellerfest 

Das zweite Kellerfest des OGV Röns 
fand am Samstag, 16. September 
2023 sa . Bei wunderschönem 
Herbstwe er öffneten sich für die 
Besucher die Türen von fünf alten 
und wunderbar hergerichtete Ge-
wölbe-Kellern im Dorf. In der flä-
chenmäßig kleinsten Gemeinde 
Vorarlbergs werden von sechs Win-
zern Reben kul viert und Wein pro-
duziert. Einige dieser edlen Tropfen 
konnten auf der Kellertour durch 
Röns verkostet werden. Dazu reich-
te man regionale Spezialitäten und 
auch Wein aus dem niederösterrei-
chischen Weinviertel. Die Rönser 
Mostbarone waren ebenso mit 
zwei Mosten vertreten wie ein 
Schnapsbrenner. Von der Rönser 
Mosterei konnte man frisch ge-
pressten Süssmost probieren. 

Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg, und das gute We er trug zu 
der großar gen S mmung bei. 

 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊMonikaÊAmmann 
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Früh am Morgen trafen sich die 
Zün ler mit Partner bei der Tischle-
rei Hartmann und starteten, verse-
hen mit einer Reisemedizin, zum 
Ausflug Richtung Colmar und Straß-
burg. Zun meister Bernd Hartmann 
begrüßte die gut gelaunten 
Mi ahrer/innen. Erster Stopp war 
eine Raststä e, wo eine zün ige 
Jause mit Leberkäse, Frizzante 
(gespendet von Zun bruder Stefan 
Kramer), Bier und Limo nicht fehlen 
dur e. Anschließend besuchten wir 
das Automuseum in Mulhouse. Hier 
bewunderten wir Buga  Royale, 
Rolls Royces und Ferraris. Im Gar-
ten tranken wir noch gemütlich ei-
nen Kaffee, bevor wir wieder zu-
rück über die Grenze nach Auggen 
(Deutschland) fuhren. In diesem 
kleinen Städtchen war es für den 
Bus sehr eng und es musste sogar 
eine Bautafel verschoben werden. 
Im Weingut Krumm wurden wir 
schon von der Familie erwartet. 
Ma hias und Kirsten Krumm zeig-
ten uns nicht nur den Weinkeller 
und die Weinberge, sondern ver-
kös gten uns auch sehr gut. Da das 
We er hervorragend war, konnte 
im Innenhof gemütlich probiert, 
gefachsimpelt und angestoßen wer-
den. Trotz aller Gemütlichkeit 
mussten wir weiter. Es ging nach 
Colmar ins Hotel Paul und Pia, wo 
wir nur kurz unsere Koffer abstell-
ten und dann zum Abendessen in 
das Restaurant „Le Stam“ gingen. 
Das Essen war reichlich, aber ge-
wöhnungsbedür ig. Wir ließen 
dann den Abend gemütlich in der 
Stadt in einer Bar ausklingen. Der 
nächste Tag startete wieder mit 
Sonnenschein. Nach dem Frühstück 

konnte noch kurz die Stadt besich-
gt werden, bevor es weiter nach 

Straßburg ging. Dort wartete be-
reits unser Guide und dieser führte 
uns dann durch die Stadt, wo wir 
einiges über die Geschichte und 
Gebäude erfuhren. Zum Mi ages-
sen gab es dann einen Elsässer 
Flammkuchen, bevor wir auf das 
Schiff für die Fahrt auf der Ill gin-
gen. Von dort aus konnte die Stadt 
aus einer anderen Perspek ve ge-
sehen werden und es mussten 
auch zwei Schleusen überwunden 
werden. Anschließend ging es wie-
der zum Bus und wir fuhren nach 
Hause. Danke für die tolle Organi-
sa on und hoffentlich bis zum 
nächsten Mal.  

Handwerkerzun  Schlins-Röns 
 

Zun ausflug 07. - 08. Oktober 2023 

SigridÊSchneider 
Schri führerin 
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Monatsvorteile mit der aha 
card 
DerÊ HerbstÊ wirdÊ fürÊ ahaÊ card-
Inhaber*innenÊ abwechslungs-
reich.ÊVomÊ1.ÊbisÊ30.ÊNovemberÊ
2023ÊheißtÊesÊimÊAquariaÊErleb-
nisbadÊ inÊ Oberstaufen:Ê ZweiÊ
gehenÊ schwimmen,Ê eine*rÊ
zahlt.Ê ImÊ DezemberÊ kommenÊ
WissbegierigeÊ aufÊ ihreÊ Kosten.Ê
VomÊ1. bis 31. Dezember 2023 
heißtÊesÊinÊderÊinaturaÊinÊDorn-
birn:Ê ZweiÊ gehenÊ insÊ Museum,Ê
eine*rÊ zahlt.Ê AußerdemÊ besu-
chenÊ ahaÊ card-Inhaber*innenÊ
denÊ „FESCH’MARTÊ Vorarlberg“Ê
vomÊ15. bis 17. Dezember 2023 
imÊ PförtnerhausÊ FeldkirchÊ zumÊ
SonderpreisÊ undÊ zahlenÊ nurÊ 3Ê
sta Ê7ÊEuroÊfürÊeinÊTages cket.Ê 
DieÊ Ak onenÊ geltenÊ nurÊ imÊ je-
weiligenÊ Ak onszeitraumÊ undÊ
gegenÊ VorlageÊ derÊ ahaÊ cards.Ê
AlleÊ InfosÊ zuÊ denÊ ahaÊ card-
VorteilenÊ findenÊ JugendlicheÊ
unterÊ www.aha.or.at/
monatsvorteil. 
 
Lust auf Schnee? Ski-
Saisonkarten zum Spezial-
preis 

DerÊ nächsteÊWin-
terÊ kommtÊ be-
s mmt!Ê MitÊ derÊ
ahaÊ cardÊ könnenÊ
JugendlicheÊ auchÊ
heuerÊwiederÊspa-
ren.Ê SieÊ bekom-
menÊ ermäßigteÊ
SaisonkartenÊ fürÊ
SkiÊArlberg,ÊMon-
tafonÊBrandnertalÊ

Card,Ê Sonnenkopf,Ê 3TälerPassÊ
undÊ LändleÊ Card.Ê EinfachÊ Gut-

Aktuelles 

 
Weitere Angaben und der Anmel-
delink dazu sind auf der Homepage 
der Musikschule Walgau abru ar. 

Die Musikschule Walgau freut sich 
auf ein musikalisches Jahr mit den 
Musikschüler:innen. 

 
TextÊu.ÊFoto:ÊMusikschuleÊWalgau 

Musikschule Walgau 

Mi e September hat der Musikun-
terricht in den 11 Mitgliedsgemein-
den der Musikschule Walgau mit 
knapp 1.500 Schüler:innen und 40 
Lehrpersonen mit viel Freude und 
Elan begonnen. 

Der Musikunterricht ist bereits sehr 
gut gebucht. Für Spätentschlossene 
sind in ausgewählten Fächern noch 
einzelne Restplätze frei. Wer sich 
für ein selteneres Instrument inte-
ressiert, kann gerne zwei gra s 
Schnupperstunden buchen. Dieses 
Angebot gilt für die Fächer E-Bass, 
Euphonium, Fago , klassischer Ge-
sang, Harfe, Kontrabass, Oboe, Or-
gel, Tuba, Zither und Dirigieren. 

Ab diesem Schuljahr bieten wir im 
Turnsaal in Röns mit einer sehr 
breiten Pale e an S len das Fach 
Tanz an. Kinder zwischen 4 und 11 
Jahren werden in musikalischem 
Gehör und Rhythmusgefühl ge-
schult, die Koordina on und das 
Nervensystem werden weiterent-
wickelt. 
Im Herbst wird in Röns ein Urban 
DANCE Workshop für 12-18jährige 
angeboten. 

aha—Jugendinfo 
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 scheinÊ runterladen,Ê
ausfüllenÊ undÊ zusam-
menÊ mitÊ derÊ ahaÊ cardÊ
dieÊ ermäßigteÊ SaisonkarteÊ ho-
len.Ê AlleÊ InfosÊ gibtÊ esÊ unterÊ
www.aha.or.at/winterak on.Ê
HierÊ findenÊ JugendlicheÊ auchÊ
InfosÊ zuÊ weiterenÊ winterlichenÊ
ahaÊ card-Angeboten,Ê wieÊ Ra-
ba enÊaufÊAusrüstung,ÊKleidungÊ
undÊmehr. 
 
Europa entdecken – Infoab-
ende zum ESK-
Freiwilligendienst 
WerÊsichÊfürÊeinÊpaarÊMonateÊinÊ
EuropaÊ alsÊ Freiwillige*rÊ enga-
gierenÊ möchte,Ê kannÊ mitÊ demÊ
FreiwilligendienstÊ desÊ Europäi-
schenÊ SolidaritätskorpsÊ (ESK)Ê
einmaligeÊ ErfahrungenÊ sam-
meln.Ê 
Infoabende: 
Donnerstag, 16. November 
2023, 19 Uhr,Ê AutonomesÊ Ju-
gend-Ê undÊ KulturzentrumÊ
BetweenÊinÊBregenz 
Montag, 11. Dezember 2023, 
19 Uhr, onlineÊüberÊZoom 
 
ImÊ RahmenÊ derÊ InfoabendeÊ be-
richtetÊ YvonneÊ WaldnerÊ vomÊ
ahaÊ überÊ denÊ ESK-
Freiwilligendienst.Ê SieÊ begleitetÊ
FreiwilligeÊ aufÊ ihremÊ WegÊ insÊ
AuslandÊ undÊ kannÊ alleÊ FragenÊ
rundÊumÊAblauf,ÊEinsatzmöglich-
keitenÊundÊKostenÊbeantworten.Ê
AußerdemÊ erzähltÊ ein*eÊ Ex-
Freiwillige*rÊ vonÊ persönlichenÊ
Erfahrungen.ÊWeitereÊ InfosÊ zumÊ
ESK-FreiwilligendienstÊ findenÊ
InteressierteÊunter 
Êwww.aha.or.at/esk. 

ahaÊ–Ê
Jugendinforma onszentrumÊ

Vorarlberg 
Bregenz,ÊDornbirn,ÊBludenz 

Start in die neue Förderperiode 2023 – 2027 

Am 20.06.2023 überreichte Bun-
desminister Mag. Nobert Totschnig 
in einer feierlichen Veranstaltung 
in Wien die offizielle Urkunde, zur 
erneuten Anerkennung als LEADER
-Region Vorderland-Walgau-Blu-
denz, an Obmann Walter Rauch 
und Geschä sführerin Karen Schil-
lig.  

Österreich vereint LEADER mit 83 
ausgewählten Regionen unter ei-
nem Dach, unter dem Menschen 
im ländlichen Raum dazu eingela-
den sind, Projekte zu realisieren, 
die ihren Alltag verändern, verbes-
sern und zukun sfit machen. 
LEADER versteht sich als Motor für 
Wandel und Fortschri  im ländli-
chen Raum – stets die kulturellen 
Wurzeln im Blick. 210 Millionen 
Euro inves eren die EU und Öster-
reich bis 2027 in LEADER.  Ein För-
derprogramm gibt Antworten auf 
die Frage, wie wir in Österreich 
leben wollen. Mit 3.423.697 Euro 
an Fördermi el, die unserer LEA-
DER-Region zugewiesen wurden, 
sind wir am 01.07.2023 in die neue 
Förderperiode 23-27 gestartet.  

 
Dankesfeier im Steinbruch Lu-
desch 

Unter dem Mo o „Mir firand üsre 
Region 2015 bis 2023+“ wurde am 

28.07.2023 im Steinbruch Ludesch 
eingeladen. Ein guter Grund zu fei-
ern gab uns die erfolgreich abge-
schlossene Förderperiode 2014-
2022 und die darin umgesetzten 
Projekte, die zur Entwicklung und 
Stärkung unserer Region nachweis-
lich beigetragen haben. Ein unter-
haltsames und informa ves Pro-
gramm gab Einblicke in die Erfolge 
und Highlights der vergangenen 
acht Jahre der LEADER-Region und 
eine gute Gelegenheit „Danke“ an 
alle Mitwirkenden von LEADER zu 
sagen. Amüsante LEADER 
„Schmäh’s“ und die musikalische 
Untermalung trugen zu guter S m-
mung und großar gen Gesprächen 
bei. Auch in der bereits gestarteten 
Förderperiode 23 -27 haben wir 
wieder viel vor – gemeinsam für 
unsere Region! 

Ab der neuen Förderperiode erfolgt 
nun die gesamte Abwicklung der 
LEADER-Projekte, von der Einrei-
chung bis zur Abrechnung, online 
über die neue digitale Förder-
pla orm (DFP).  Mehr Informa o-
nen dazu unter www.leader-vwb.at. 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊLEADER-RegionÊVor-
derland-Walgau-BludenzÊ 
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Gemeinsam handeln – Biodiversi-
tät und Klimaveränderung in Ge-
birgsregionen grenzüberschrei-
tend anpacken 

Klimawandel und Biodiversitätsver-
lust machen auch in Gebirgsregio-
nen an keiner Grenze halt. Die Al-
pen sind besonders stark davon 
betroffen. Ursache dafür ist der 
gesellscha liche Lebenss l, der 
mehr Ressourcen verbraucht als 
verträglich ist. Klimawandel und 
der Biodiversitätsverlust hängen 
zusammen, verstärken sich gegen-
sei g und müssen darum auch ge-
meinsam angepackt werden. Es 
braucht einen Wandel zu einem 
Ressourcenverbrauch, der die Be-
lastbarkeit der Erde besser respek-

ert.  

«GE_NOW» bietet eine Pla orm 
zum Austausch über die Grenzen, 
zur innova ven Ideenentwicklung 
und zur Auseinandersetzung mit 
aktuellen Nachhal gkeitsthemen in 
den alpinen Talscha en Klostertal, 
Großes Walsertal, Montafon, 
Brandnertal und Walgau in Öster-
reich sowie dem Prä gau und dem 
Landwassertal in der Schweiz. Der 
thema sche Fokus umfasst die Be-
reiche Klima und Biodiversität – 
zwei Schwerpunkte, die die Regio 
Im Walgau mit der Einrichtung des 
Fachbereichs „Umwelt, Landwirt-
scha  und Klima“ im Jahr 2018, 
verfolgt und deshalb gemeinsam 
mit den anderen Regionen Projekt-
partnerin ist. 

Die Ak vitäten GE_NOW Fes val, 
We bewerb und Ideenwerksta  
machen auf diese beiden Krisen 
aufmerksam und animieren zum 
gemeinsamen Handeln. Durch das 
Projekt wird gelernt, wie in Bergre-

Aktuelles aus der Regio 

gionen mit anderen Rahmenbedin-
gungen als in urbanen Zentren un-
sere Lebensweise ressourcenver-
träglicher gestaltet werden kann. 
Mit GE_NOW sollen Menschen 
nicht nur zum Thema planetare 
Grenzen sensibilisiert, sondern 
durch Ausprobieren ins konkrete 
«Tun» und damit in die Umsetzung 
von Maßnahmen zu Klima- und Bio-
diversitätsschutz bzw. Anpassung 
gebracht werden. Zielgruppe für 
das GE_NOW Projekt sind Men-
schen, welche ganzjährig in den 
teilnehmenden Regionen wohnen 
oder einen engen Bezug dazu ha-
ben (u.a. Öffentlichkeit, Gemeinde-
behörden, Schulen, Landwirtscha , 
krea ve Ideengeber:innen, Zweit-
heimische).  

Das Projekt GE_NOW soll in erster 
Linie zu einer sozialen und ökolo-
gischen Innova on beitragen. Ein 
neuer Ansatz von GE_NOW ist es, 
einen Akzent zu setzen, um Lö-
sungsansätze zu global relevanten 
Nachhal gkeitsthemen grenz-
überschreitend auf lokaler und 
regionaler Ebene gemeinsam an-
zugehen. Laufzeit: 3 Jahre bis 
Frühjahr 2026 

Projektpartnerscha en: Regio Im 
Walgau (Österreich), Brandnertal 
(Österreich), Biosphärenpark Gro-
ßes Walsertal (Österreich), Regio 
Klostertal-Arlberg (Österreich), 
Regionalentwicklung Prä gau-
Davos (Schweiz), Zürcher Hoch-
schule für Angewandte Wissen-
scha en (Schweiz). Den Projekt-
Lead übernimmt die Regionalent-
wicklung Vorarlberg eGen. Assozi-
ierte Partner sind: Kleinwalsertal 
Tourismus eGen, Naturpark Nagelfl-
uhke e e.V. 

DerÊHerbstÊstehtÊvorÊderÊTürÊundÊ
damitÊauchÊeineÊspannendeÊPa-
le eÊ anÊ VeranstaltungenÊ ausÊ
demÊBereichÊUmweltÊundÊKlima.Ê
DieÊRegioÊ ImÊWalgauÊ-ÊGemein-
denÊ gemeinsamÊ lädtÊ zuÊ ab-
wechslungsreichenÊ Vorträgen,Ê
informa venÊ ExkursionenÊ undÊ
interak venÊWorkshopsÊein. 
AlleÊ DetailsÊ zuÊ denÊ Veranstal-
tungenÊundÊwieÊ SieÊ sichÊanmel-
denÊ könnenÊ findenÊ SieÊ aufÊ derÊ
WebsiteÊ unterÊ www.walgau-
wunder.at.Ê 
 

 

 

Walgau Wiesen Wunder 
Welt 
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Aktuelles aus der Regio 

Die Regio Im Walgau widmet sich 
sozialen Themen 

Neben den bisherigen Schwerpunk-
ten wie Umwelt, Kultur sowie die 
Förderung von Gemeinde-
Koopera onen bereichert nun der 
Fachbereich der „Regionalen Sozi-
alplanung“ die Regio Im Walgau. 
Seit Anfang des Jahres 2023 haben 
sich Alexandra Toggenburg und 
Claudia Marte im Rahmen dessen 
das Ziel gesetzt, soziale Gerech g-
keit, Chancengleichheit und das 
Wohlergehen der Gemeinscha  im 
Walgau zu fördern.  

Das Team der regionalen Sozialpla-
nung begleitet und unterstützt die 
Walgau-Gemeinden bei sozialpoli -
schen Entscheidungen. Es werden 
relevante Informa onen wie Zah-
len, Daten, Fakten, bestehende 
Angebotsübersichten in der Ge-
meinde und der Region sowie In-
forma onen zu landesweiten Ent-
wicklungen bereitgestellt. Durch 
die enge Zusammenarbeit zwi-
schen dem Fachbereich und den 
Gemeinden werden gemeinsam 
Strategien entwickelt, um soziale 
Herausforderungen in der Region 
erfolgreich zu bewäl gen. 

Die „Regionale Sozialplanung“ fun-
giert als Fach- und Vernetzungs-
stelle und dient als zentrale Infor-
ma onsdrehscheibe bei sozialen 
Fragestellungen.  

Möchten Sie mehr darüber erfah-
ren? Haben Sie eine Idee für eine 
ehrenamtliche Ini a ve? Oder 
brauchen Sie Hilfe im Garten und 
können sich vorstellen, Flüchtlinge 
dafür zu beschä igen? Dann hil  

Ihnen das Team der Regionalen So-
zialplanung gerne weiter. 

Regionale Sozialplanung   
Care Management   

Mag. Alexandra Toggenburg 
Tel. 0664 78080958 
alexandra.toggenburg@imwalgau.at
  

Regionale Sozialplanung   
Integra on und Ehrenamt  
Mag. Claudia Marte                        
Tel. 0664 88 985 712 
claudia.marte@imwalgau.at 
 

 

TextÊu.ÊFoto:ÊRegioÊimÊWalgau 

DuÊ bistÊ eineÊ frischgebackeneÊ Ma-
maÊoderÊeinÊfrischgebackenerÊPapaÊ
undÊ möchtestÊ dichÊ mitÊ anderenÊ
überÊ dieÊ ersteÊAnfangszeitÊmitÊ eu-
remÊ FamiliennachwuchsÊ austau-
schen?Ê DannÊ kommÊ vorbei!Ê DerÊ
BabytreffÊsollÊeineÊgemütlicheÊRun-
deÊ sein,Ê woÊ BabysÊ bisÊ zumÊ 1.Ê Le-
bensjahrÊ untereinanderÊ seinÊ kön-
nenÊ undÊ ihrÊ euchÊ imÊGesprächÊ beiÊ
einerÊ TasseÊ TeeÊ undÊ einerÊ Kleinig-
keitÊ zumÊ KnabbernÊ verweilenÊ
könnt.ÊZusätzlichÊkönntÊihrÊdasÊAn-
gebotÊ derÊ ElternberatungÊ -Ê Con-
nexiaÊ nutzen.Ê IhrÊ könntÊ euerÊ BabyÊ
wiegenÊ undÊ messenÊ lassenÊ undÊ
anschließendÊ stehtÊ euchÊ SylviaÊ
Wernautz,Ê diplomierteÊ Gesund-
heits-Ê undÊ Krankenpflegerin,Ê mitÊ
RatÊundÊTatÊzurÊSeite. 
Wann? 
Donnerstag,Ê16.11.2023ÊinÊderÊZeitÊ
vonÊ9.00Ê-Ê11.00ÊUhr 
Wo? 
Gymnas kraumÊ derÊ VSÊ SchlinsÊ imÊ
EG,ÊnebenÊderÊElternberatungÊ-ÊLi Ê
istÊvorhanden 
Kosten? 
kostenlosÊ-ÊkeineÊAnmeldungÊerfor-
derlich 

DerÊ BabytreffÊ wirdÊ
beiÊ InteresseÊ mo-
natlichÊ weiterge-
führt. 
 
Wir freuen uns auf 
Euch! 
 

Kontakt:ÊNataschaÊSchnetzer 
E-Mail:Ê 
natascha.schnetzer@schlins.at,Ê
Tel.Ê0681Ê10693369 
www.ellis-schlins.at 

Einladung 

Elli´s Babytreff 
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Walgauer Senioren Bockbier-
Frühschoppen   

Anlässlich des Bockbierfestes 2023 
der Brauerei Frastanz lud die Regio 
Im Walgau alle Senior:innen aus 
dem Walgau zu einem Bockbier-
Frühschoppen in das Festzelt ein.  

Gemeinden gemeinsam für ihre 
Senior:innen  

Die 14 Gemeinden der Regio Im 
Walgau organisierten den Walgau-
er Senioren Bockbier-Frühschoppen 
entsprechend ihrem Mo o 
„Gemeinden gemeinsam“ heuer 
zum ersten Mal.  

“Auf Ini a ve von Bürgermeister 
Walter Gohm sowie des gesamten 
Regio-Vorstands bieten wir mit 
dem Bockbier-Frühschoppen den 
Walgauer Senior:innen eine Mög-
lichkeit, sich in geselliger Atmo-
sphäre zu treffen und sich über die 
Gemeindegrenzen hinweg auszu-
tauschen. Angesichts des demogra-
phischen Wandels möchten die Re-
gio-Gemeinden nun auch gezielt für 
diese Gruppe gemeinsam regionale 
Angebote entwickeln“, erklärt der 
Obmann der Regio Im Walgau, der 
Nenzinger Bürgermeister Florian 
Kasseroler.  

Aktuelles aus der Regio 

Das bunte Programm wurde 
musikalisch von den 
„Saminatalern“ begleitet, 
auch ein Au ri  mit zwei 
Schülerinnen der Musikschule 
Walgau, der Kindertrachten-
gruppe Frastanz und der Line-
Dance-Gruppe fand viel Anklang. 
Als Gast konnten Regio-Obmann 
Kasseroler sowie Standortbürger-
meister Gohm Landeshauptmann 
Wallner begrüßen. Alle Anwesen-
den wie auch die Regio-
Bürgermeister genossen den Vor-
mi ag samt Mi agessen, durch 
den Heike Mon perle führte und 
ein Schlagerquiz zum Besten gab. 

Im Rahmenprogramm gefielen be-
sonders die Rikscha-Fahrten des 
Sozialzentrums Frastanz, die Käse-
würfel-Kostproben der Dorfsenne-
rei Schlins-Röns und die selbstgeba-
ckenen Kuchen der Obst- und Gar-
tenbauvereine Schnifis, Frastanz-
Fellenga er und Düns-Dünserberg. 
Die Helfer-Teams für den Service 
wurden von Thomas Lampert, Bür-
germeister von Göfis, organisiert. 
Ganz essen ell war die Mitarbeit 
von rund zwanzig Asylwer-
ber:innen, die alle im Raum Walgau 
wohnen und im Rahmen des Pro-

jekts „Flüchtlinge
(n) helfen“ tat-
krä ig mithalfen. 
Auch die Regio-
Bürgermeister un-
terstützen das Ser-
vice-Team vor Ort 
mit großem Enga-
gement. 

 

TextÊu.ÊFotos:ÊRegioÊ
imÊWalgau 
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So homer offa 
 

 

Dienstag: 9.00Ê -13.30Ê Uhr 
Mi woch: 9.00Ê -13.30Ê Uhr 
Mi woch: 18.00Ê -22.00Ê Uhr 
KücheÊ bisÊ 21.00Ê Uhr  
Donnerstag: 9.00Ê -Ê 13.30Ê Uhr 
Freitag: 18.00Ê -Ê 22.00Ê Uhr 
KücheÊ bisÊ 21.00Ê Uhr 
Sonntag: 10.30Ê -Ê 17.00Ê Uhr 
KücheÊbisÊ16.00ÊUhrÊ 
 
 
Dörfle  
DorfstrasseÊ60 
6822ÊDüns 
Telefon:Ê05524/231515  

Es war ein wunderschöner Spät-
sommertag – 20. September – als 
wir in einem vollbesetzten Reise-
bus durch das Klostertal und über 
den Flexenpass nach Lech fuhren. 
Dort teilte sich unsere Gruppe. Ei-
nige verweilten beim Frühschop-
pen, andere sahen sich das Dorf an 
-  da sie früher hier arbeiteten – 
und wieder andere ließen sich 
durch das 400 Jahre alte Huber-
haus mit der Sonderausstellung 
„blitzblank“ führen. 

Das Hotel Walserberg in Warth war 
unser nächstes Ziel. Dort genossen 
wir ein feines Mi agessen.  

Weiter ging die Fahrt durch die im-
posante Bergwelt in den Bregen-
zerwald. In Au – Rehmen besuch-
ten wir dann die Bergbrennerei & 
Gasthaus Löwen. Viele nahmen an 
der  interessanten Führung durch 
die Schnapsbrennerei und die Kel-
ler teil. Sie konnten dabei erfahren 
wie durch Zugabe von Kräutern, 
Wurzeln, Blüten und Wacholder 
der „Löwen Gin“ entsteht. Man-
ches gute Schnäpschen wurde auch 
mit nach Hause genommen. Ge-
mütlich war es dann im Gastgarten. 
Sonnenschein, ein  erfrischendes 

Eis, hausgemachter 
feiner Kuchen und 
anregende Gesprä-
che. Ein schöner Aus-
klang. 

Die Heimfahrt durch 
das Walsertal nützten 
einige um Geschich-
ten und Erlebnisse 
von ihrem Tal zu er-
zählen.  

Herzlichen Dank an Reinold für die 
gute Vorbereitung und Begleitung 
(schön das du wieder dabei sein 
konntest) und an Bernhard für sei-
ne angenehme Fahrweise. 

 

TextÊu.ÊFoto:ÊHartmannÊAnnemarie 

Herbstausflug ins Hochtannberggebiet  

Öffnungszeiten   

dörfle Düns 
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Sozialzentrum Sa eins-Jagdberg 
 

Das Sozialzentrum Sa eins feiert 
heuer sein 25-jähriges Jubiläum 
mit einem Tag der offenen Tür 
am 16. September. Quasi als vor-
gezogenes Geburtstagsgeschenk 
kann sich das  Küchen- und Fahr-
erteam des Sozialzentrums schon 
heute über die Anschaffung eines 
neuen elektrischen Kleintrans-
porters als Ersatz für das bisheri-
ge (mit ca. 200.000 km wirklich in 
die Jahre gekommene) Liefer-
fahrzeug freuen. 

Um dieses sehr beliebte und 
wich ge Service „Essen auf Rä-
dern“ für die Belieferung von ca. 
50 zufriedenen Kunden/
Haushalten und 13 (Klein)
Kindereinrichtungen in den 
Standortgemeinden des Sozial-
zentrums (Röns, Düns, Dünser-
berg, Sa eins, Göfis, Schlins und 
Schnifis) auch weiterhin verläss-
lich sicherstellen zu können, hat 
sich der Gemeindeverband zu 
dieser beträchtlichen An-
schaffung entschlossen.  

An 7 Tagen der Woche, von 
Montag bis Sonntag, werden fri-
sche Speisen aus der Küche des 
Sozialzentrums an Menschen, die 
nicht mehr in der Lage oder ge-
willt sind, sich selbst eine warme 
Mahlzeit zuzubereiten oder zu 
besorgen, in speziellen Warmhal-
teboxen direkt vor die Haustür 
ausgeliefert. Ein ne es Wort, „a 
Schwätzle“ hier und da inklusive. 
Und auch die vielen Kindergärten 
und Schulen schätzen unsere Kü-
che und die Zustellung sehr. 

 

Fact Box 
„Essen auf Rädern“: 
 
· 2 Fahrzeuge, davon 

1 elektrisch 
· Fahrstrecke ca. 

25‘000 km pro Jahr 
· Auslieferung jährlich 

ca. 42‘000 Por onen, 
ca. 150 Por onen pro 
Tag (während Schul-
zeiten) 

Für private Interessent:innen bietet 
das Sozialzentrum auch eine „Essen 
auf Rädern“- Schnupper-Möglich-
keit. Neukunden wenden sich für 
eine Essensanmeldung oder weite-
re Infos unkompliziert an die Ver-
waltung des Sozialzentrums, Tel. 
05524/8280. Nähere Infos und 
Preise/Kondi onen finden sich 
auch auf der Website 
www.sozialzentrum-sa eins.at  

 

Fahrer:innen und Sponsoren herz-
lich willkommen 

Die Kosten steigen auch bei Essen 
auf Rädern derzeit enorm 
(Treibstoffpreise, Reparaturen). Um 
diese auch weiterhin nicht an die 
Essens-Bezieher:innen weitergeben 
zu müssen und so die Preise niedrig 
halten zu können, würden wir uns 
über ehrenamtliche Fahrer:innen 
zB für ca. 4 h an einem fixen Tag in 
der Woche sehr freuen. Genauso 
über Firmen aus der Region (wie 
zB. Toyota Vertragswerkstä e Mar-

n Jussel, Sa eins) die eventuell 
bereit wären, für ihre Logo-Präsenz 
auf dem Kleintransporter des Sozi-
alzentrums jährlich einen gewissen 
Betrag zu sponsern. Kontakt für 
Ehrenamtliche und Sponsoren ist 
die Geschä sführung des Sozial-
zentrums, Tel. 05524/8280-640. 

Kleintransporter für „Essen auf Rädern“ 
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Sozialzentrum Sa eins-Jagdberg 

für die professionelle Pflege zu 
Hause und im Heim.  

Im Erdgeschoss hat die Besu-
cher ein liebevoll hergerichte-
tes Buffet von unserer Küche 
mit kleinen Köstlichkeiten zum 
Hierbleiben eingeladen. Gerne 
nahmen dies die BesucherIn-
nen an und verweilten bei Ge-
sprächen mit dem Team und 
den BewohnerInnen auf der 
Terrasse. Ein weiteres High-
light fand am Nachmi ag mit 
einer Akkordeongruppe und 
einer Cellis n mit Musik und 
Gesang sta . Einige Besucher 
und BewohnerInnen waren 
mit voller Inbrunst dabei, ha-
ben tatkrä ig mitgesungen 
und auch das Tanzbein wurde 
geschwungen. Beim Kinder-
programm wurden Dosen-
schiessen und einige andere 
Spiele angeboten und Celina 
Egger von DankTier als erge-
stützte Sozialpädagogin konn-
te wieder mit ihren Tieren be-
geistern.  

Wir konnten den schönen 
Samstagnachmi ag mit ne en 
Gesprächen, toller Musik und 
feinen Köstlichkeiten auf der 
Terrasse unter den Kastanien-
bäumen genießen.  

 

TextÊu.ÊFotos:ÊSozialzentrumÊ
Sa eins-Jagdberg 

Am 16. September bei strahlen-
dem Sonnenschein versammel-
ten sich eine Abordnung der Bür-
germusik Sa eins, zahlreiche 
Ehrengäste wie Bürgermeister 
Andreas Dobler, Altbürgermeis-
ter Albert Burtscher, Landesrä n 
Katharina Wiesflecker sowie die 
Bürgermeister der umliegenden 
Jagdberggemeinden im Garten 
und auf der Terrasse des Sozial-
zentrum Sa eins-Jagdberg. 

Dabei waren natürlich unsere 
BewohnerInnen, Pflegedienstlei-
tung Linda Summer, Sta onslei-
tung Chris an Leiter, Geschä s-
führer Robert Allgäuer, Besucher 
und „fleißige Bienen“ des Sozial-
zentrums Sa eins-Jagdberg zur 
Festmesse. Diese wurde von Pa-
ter Niklaus aus Schnifis, Pfarrer 
Lojin Kalathipparambil  aus 
Schlins und Pfarrvikar Gerold 
Reichard aus Sa eins/Göfis feier-
lich gestaltet.  

Ebenso waren BewohnerInnen, 
Angehörige und Personal bei den 
Fürbi en und bei der Messge-
staltung miteingebunden.  Nach 
der wunderschönen Messe an 
dem wunderbaren Herbs ag ka-
men Grußworte des Geschä s-
führers, des Bürgermeisters und 

der Landesrä n zur Eröffnung des 
„Tag der offenen Türe“.  

Ab Mi ag waren auch bereits die 
ersten Führungen - die durch Ro-
bert, Chris an, Linda und Mareika 
gemacht wurden - in unserem 
schönen Sozialzentrum „auf dem 
Weg“. Diverse Sta onen im ganzen 
Haus konnten genutzt werden. So 
ein Besuch bei der Hauskranken-
pflege wo Case Managerin Brigi e 
Trautz herzlich zu einem Gespräch 
eingeladen hat, ein kurzer Halt bei 
der Küche die von Radislav Mesaric 
erklärt wurde, eine Haltestelle war 
die Essen auf Räder Auslieferung, 
der Andachtsraum, unser Sitzungs-
raum mit einer eindrucksvollen Fo-
topräsenta on mit den ersten 
Schri en zum neuen Sozialzentrum 
Sa eins-Jagdberg von Beginn der 
Bauphase bis zur Fer gstellung und 
Bezug. Der nächste Treffpunkt war 
unser Ak vierungsangebot wie z.B.: 
Singmappen, Demenzkatzen, Bälle 
und diverse Fotos und Erklärungen 
dazu. Im 2. Stock wurde ein Bewoh-
nerzimmer liebevoll zur Schau ge-
stellt und konnte von allen Besu-
chern „probebewohnt“ werden. 
Anbei haben sich die Firmen Gleich-
weit aus Dornbirn und das Ortho-
pädische Atelier Stock&Bein aus 
Feldkirch (ehemals Sanitätshaus 
Gell) zur Schau gestellt mit diversen 
Gefährten und Sanitätshaus Bedarf 

25 Jahre Jubiläum 
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Der Krankenpflegeverein Jagdberg 
schätzt sich glücklich, eine neue 
Mitarbeiterin in seinem Pflegeteam 
begrüßen zu dürfen. 

Frau Ulrike Schwarzhans hat am 
19. Juni 2023 ihre Tä gkeit als dip-
lomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin bei uns aufgenom-
men. Sie hat viele Jahre Berufser-
fahrung in verschiedenen Sozial-

zentren sowie im Krankenhaus Blu-
denz gesammelt. Als gebür ge Mon-
tafonerin verbringt sie ihre Freizeit 
o  beim Wandern in den Bergen. 

Liebe Ulli, wir freuen uns auf viele 
Jahre Zusammenarbeit mit dir als 
sehr engagierte, erfahrene und hu-
morvolle Kollegin!  

 

Neuigkeiten vom Krankenpflegeverein Jagdberg  

Der Krankenpflegeverein ist seit 
mehr als 38 Jahren für die Men-
schen in der gesamten Jagdberg-
Region unterwegs. Dafür braucht 
es kleine, wendige Dienstautos mit 
Allrad, um in jeder beliebigen 
Hauseinfahrt Platz zu haben bzw. 
auch im Winter sicher unterwegs 
zu sein. Im Zuge der Aufstockung 
des Pflegepersonals, war es auch 
sinnvoll, den Fuhrpark zu erwei-
tern. Im Frühling konnte Pflegelei-
tung Irene Darvai mit Freude das 
neue Dienstauto von Obmann 
Georg Häusle entgegennehmen. 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt! 

 

 

Neues Diens ahrzeug 

KrankenpflegevereinÊJagdberg 
AnitaÊLins 

Neue Mitarbeiterin 
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LeiderÊ kommtÊ esÊ immerÊ wiederÊ

vor,Ê dassÊ FahrzeugeÊ aufÊ denÊ

öffentlichenÊ StraßenÊ abgestelltÊ

werden.Ê GeradeÊ imÊWinterÊ sindÊ

dieseÊ FahrzeugeÊ imÊ BezugÊ aufÊÊ

SchneeräumungÊsehrÊhinderlich.Ê

SollteÊ einÊ Fahrzeug,Ê welchesÊ

wiederrechtlichÊaufÊeinerÊöffent-

lichenÊ StraßeÊ abgestelltÊ ist,Ê be-

schädigtÊwerden,ÊÊsoÊübernimmtÊ

wederÊ derÊ FrächterÊ nochÊ dieÊ

GemeindeÊ dieÊ Ha ungÊ dafür.Ê

SolltenÊ BeschädigungenÊ amÊ

RäumfahrzeugÊ Ê entstehen,Ê soÊ

liegtÊ dieÊ Ha ungÊ beimÊ Fahr-

zeugbesitzer. 
 

ImÊ „Rönser Blä le“Ê veröffent-
lichteÊBeiträge,ÊdieÊnichtÊvonÊderÊ
Redak onÊ verfasstÊ wurden,Ê
müssenÊ sichÊ nichtÊ mitÊ derÊMei-
nungÊÊderÊRedak onÊdecken.ÊDieÊ
Redak onÊ behältÊ sichÊ vor,Ê ein-
gesandteÊ BeiträgeÊ zuÊ kürzen.Ê
AnonymeÊ Zuschri enÊ werdenÊ
nichtÊveröffentlicht. 
Redak onsteam:Ê 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann,Ê 
MonikaÊReisch,ÊBiancaÊDünser 
 

Für den Inhalt verantwortlich:  
GemeindeÊRöns 
Bgm.ÊMichaelÊAmmann 
MagnusplatzÊ1 
6822ÊRöns 
 
Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
MoÊ–ÊFrÊÊÊ08.00Ê–Ê12.00ÊUhr 
 
Bgm. Amtsstunden:  
DienstagÊ vonÊ 9.00Ê –Ê 12.00Ê UhrÊ
oderÊ nachÊ telefonischerÊ Verein-
barung. 

Parken auf  
öffentlichen  Straßen Ba erien und Akkus getrennt sammeln 

Bi e entsorgen Sie sowohl her-
kömmliche Ba erien als auch Lithi-
um-Ba erien und Akkus niemals 
über den Restabfall. Gefährliche 
Inhaltsstoffe können bei unsachge-
mäßer Entsorgung für gi ige Emis-
sionen oder Brände verantwortlich 
sein. Die Sammlung erfolgt am bes-
ten in einem nicht brennbaren, 
auslaufsicheren Gefäß. Au leber 

für die Sammelgläser erhalten Sie 
beim Gemeindeamt. Für eine kor-
rekte Entsorgung bringen Sie bi e 
die gesammelten Ba erien zum Alt-
stoffsammelzentrum Walgau West 
oder zum Handel. Alle Unterneh-
men, die Ba erien verkaufen, müs-
sen die gebrauchten Ba erien auch 
wieder zurücknehmen.  
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Sitzungsprotokoll - 19. Sitzung der Gemeindevertretung Röns 
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Alle Protokolle zum Nachlesen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Röns unter:   

www.roens.at/Poli k/Informa onen/Protokolle 
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Sa 4. November Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

Sa 13. Jänner Papiersammlung 
Feuerwehr Röns 

ab 13:00 Uhr 

Sa 11. November letzter Grünmüllabga-
betermin in diesem 
Jahr 

 

November 2023 - Jänner 2024 
wich ge Termine / Veranstaltungen 

 

Gemeinde Röns 
Telefon: 05524—8144 
Fax: 05524—8144 15 
gemeinde@roens.at 

Bgm.  Michael Ammann 
0664 500 34 80 
Vizebgm.  Ing. Thomas Raggl 
0664 12 16 786 
Kindergarten 
05524—8144-14 
Volksschule 
05524—8144-13 
Wasser, Kanal, Straßen 
Ammann Michael 
0664 500 34 80 
Ärzte 
Dr. Herrnhof, Sa eins 
Tel. 05524—22167 
Dr. Samardzic Goran 
Tel. 05524—8580 
Dr. Jäger, Schlins 
Tel. 05524—8100 
Krankenpflegeverein, MOHI 
05524—22348 
0664 734 182 98, 0664 734 182 99 
Pfarramt Schlins 
05524—8325 
Pfarrer Mag. Lojin Joseph Kalathipparambil 
Tel. 0699—183 605 88 
Feuerwehr Röns 
Gerätehaus Tel. 05524—8200 
Kdt. Ing. Mar n Barwart Tel. 0664 335 99 87 
Kaminkehrer, Abentung 
0664 130 02 02 
Notrufe 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Re ung 144 

Polizei Sa eins 
Tel. 059 133 81 59 

Die Abfuhrtermine für Restmüll, Bioabfall und Kunststoff 
entnehmen Sie bi e dem Abfallterminkalender. 

Die nächste Ausgabe des „Rönser Blä le“ erscheint Ende 
Februar 2024. 

Redak onsschluss ist am Freitag, 2. Februar 2024. 


